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Vereine und
Organisationen

Was bewegt den Sport in Ettlingen?
Am 25. Mai wird ein neuer Gemeinderat gewählt. Die Par-
teien und Wählervereinigungen haben ihre Kandidat/innen
nominiert. Jetzt arbeiten alle an ihren kommunalpolitischen
Schwerpunktthemen.
Die nahezu 60 Ettlinger Sport- und diesem nahestehenden
Vereine stehen als herausragende Sozialinstanz mitten in der
Gesellschaft. Sie verfügen über ein enormes Potential an Bür-
gerschaftlichem Engagement. Schließlich ist es ihre Aufgabe,
alles dafür zu tun, die Menschen für ein sportlich aktives
Leben zu begeistern.
Der Sport muss gerade auf der kommunalen Ebene gemein-
sam mit Politik, Wirtschaft und weiteren gesellschaftlichen
Bereichen dafür sorgen, dass die Menschen insgesamt sport-
licher werden und bleiben. Die Kinder müssen bereits in den
Kitas und Schulen an den Sport herangeführt werden. Es gilt
wirkungsvoll entgegenzuwirken, dass der Zugang zu sportli-
cher Betätigung immer noch von der sozialen Situation der
Familien abhängt. Die alternde Bevölkerung wird nicht nur
zur zahlenmäßig stärksten Gruppe in den Vereinen werden,
sie wird weitere Stunden, aber auch angepasste Sportarten
und Sportstätten und nicht zuletzt auch dafür ausgebildete
Übungsleiter brauchen.

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Gedanken zum Tode
von Klaus Nagel
Mit Klaus Nagel verstarb einer der
engagiertesten Kommunalpolitiker
und Vereinsmitglieder Schöllbronns.
Die Stadt Ettlingen ehrte ihn für
seine lange Tätigkeit im Gemeinde-
rat mit allen Verdienstmedaillen. Er
war außerdem über sein Amt als
Ortsvorsteher hinaus 14 Jahre
1. Vorsitzender des Gesangsvereins
in Schöllbronn. Insgesamt war er in
11 Vereinen Mitglied, oft auch Ehren-
oder sogar Gründungsmitglied.
Es war immer wieder interessant,
mit ihm über verschiedene Themen
zu sprechen, auch wenn die Ansich-
ten gegensätzlich waren. Für all sein
Engagement und seine Förderung
des Vereinslebens möchte ich ihm
hiermit meinen tiefsten Respekt
aussprechen. Mit seinem Ableben
verliert Schöllbronn einen sehr enga-
gierten Bürger, der auch in seinem
Ruhestand noch das Geschehen
aufmerksam und kritisch verfolgt hat.

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

„Oberes Albgrün“ – Aldi, Ausfahrt, Abgase, Albtäler,
Aufregung, Akzeptanz, alles gut?

In den neuen Planungen zum Oberen Albgrün wurden jetzt
endlich zentrale Anliegen der Anwohner und anderer Betrof-
fener berücksichtigt. Kein Aldi, sondern ein Biolebensmittel-
und ein Drogeriemarkt und ein Backshop mit Straßencafé. Der
Gewerbebereich wird verkleinert und der Parkplatz halbiert.
Dafür gibt es 20 Wohnungen mehr, aber auch mehr Bäume,
mehr Grünflächen, und der frische abendliche „Albtäler“ sollte
auch ungebremst durchwehen. Uns war neben dem CAP-
Markt vor allem wichtig, dass die Zunahme von Verkehr und
Lärm so gering wie möglich ausfallen wird. In diesem Zusam-
menhang haben wir, unterstützt von den Grünen und einzel-
ner anderer Gemeinderatskollegen, ein neues Gutachten
gefordert. Dieses liegt nun vor. Ein Fazit daraus lautet: Eine
neue Ausfahrt der Fa. Bardusch darf nachts nicht von LKW
befahren werden. Auch wollten wir nochmals eine Möglichkeit
der Information und Beteiligung der Öffentlichkeit außerhalb
der Offenlage. Daher beantragten wir im Vorfeld des Aus-
schusses eine Bürgerfragerunde. Dies war aus rechtlichen
Gründen nicht möglich. Den Folgeantrag auf eine Sitzungs-
unterbrechung haben wir zurückgezogen, nachdem der OB
versprach bald noch eine separate öffentliche Informations-
veranstaltung abzuhalten. Wir hoffen - auch im Sinne unserer
Unterstützer – auf eine rege Teilnahme: Nutzen Sie die
Chance auf Ihre noch offenen Fragen Antworten zu erhalten.

Juergen.Maisch@ettlingen.de

Auf deine Stimme kommt es an!
Du kannst jetzt online die Kandidaten sichten, Favoriten
auswählen, Stimme abgeben und et-
was in und für Ettlingen bewegen.
Vom 31.März bis 11. April 2014 kannst
du, wenn du
· zwischen dem 13. und vollendeten

21. Lebensjahr bist
· in Ettlingen wohnst
· eine Ettlinger Schule besuchst
online von deinem Mitspracherecht
Gebrauch machen.

Einfach unter www.jgr-ettlingen.de
einloggen und abstimmen.

Die Zugangsdaten werden kurz vor dem Wahlzeitraum per
Post verschickt.

Du hast insgesamt sechs Stimmen und kannst den Kan-
didaten bis zu drei Stimmen geben. Die sechs Kandidaten
mit den insgesamt meisten Stimmen sind für die nächsten
zwei Jahre als Jugendgemeinderäte gewählt.

Damit deine Favoriten in den JGR kommen: Geh wählen!
Das Ergebnis wird am 14. April um 16 Uhr im Bürgersaal
im Rathaus bekannt gegeben.

Liebe Grüße
Eure Hannah Horstmann

Jugendgemeinderat
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Die Vereine wissen am besten, wo der
Schuh drückt. Wer jetzt die Praktiker nicht
fragt, muss sich später fragen lassen.

Schweigen schützt die Falschen
Die Sportkreisjugend veranstaltet am
Donnerstag, 27. März, ab 18 Uhr im
Wössinger Hof in Walzbachtal-Wössin-
gen einen Informationsabend mit dem
Thema „Kein Mißbrauch!“. Referiert wird
über „Anzeigen erstatten; ja – nein“ so-
wie über die „Folgen für die Opfer“.
Anmeldungen an
praevention@sportlernetz-ka.de
oder per Telefon 0721/91 58 20 73.
Als Ansprechpartner stehen Diana Lang
(0721/1808-21; d.lang@badische-sport-
jugend.de bzw. Thorsten Väth (0721/
1808-19; T.Vaeth@badische-sportju-
gend.de zur Verfügung.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen
Umstellung der Trainingszeiten
Obwohl der Frühling schon da ist, geht
die Winterzeit erst Ende März zu Ende.
Wie üblich erfolgt mit der Zeitumstellung
auch die Änderung der Trainingszeit. Am
Samstag 29.3 findet das Training letzt-
malig um 15 Uhr statt. Ab dem 2. April
ist der Trainingsstart der Lauftreff-Grup-
pen wieder mittwochs um 18 Uhr an der
Lauftreffhütte am Runden Plom.

39. Internat. Bienwald-Marathon
Kandel (9. März)
Während in den letzten Jahren oft win-
terliche Wetterverhältnisse herrschten,
fand die Veranstaltung in diesem Jahr
bei fast sommerlichen Temperaturen
und strahlendem Sonnenschein statt.
Wegen einer Baustelle gab es kleine-
re Streckenänderungen. Als Kuriosum
dieser Veranstaltung wird in Erinnerung
bleiben, dass der namhafte Lieferant
von alkoholfreiem Bier aus Bayern mit
Leergut anreiste.
Von den 1800 Finishern waren 18 vom
Lauftreff. Bei der Marathondistanz er-
reichte Stefan Weber mit einer heraus-
ragenden Zeit den 2. Rang in seiner AK
und den 17 in der Gesamtwertung. Ger-
hard Wipfler wurde 3. seiner AK. Beim
Halbmarathon belegte Ulla Möhlmann
den 1. Rang, Ullrich Dümmler den 2.
Rang und Heike Rohwer den 3. Rang in
ihren Altersklassen.
Lauftreff-Ergebnisse 42,2 km:
Name Zeit AK Rang
Weber, Stefan 2:53:05 M 2
Kunz, Martin 4:17:29 M50 77
Wipfler, Gerhard 4:38:36 M70 3

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Schwarzwälder,
Oliver

1:33:47 M40 54

Frommhold, Jürgen 1:35:10 M45 65
Köhl, Matthias 1:38:32 M35 52
Vogel, Annette 1:41:02 W45 8
Schön, Manuel 1:41:35 M35 59

Moehlmann, Egon 1:41:57 M65 4
Schnepf, Steffen 1:44:07 M35 67
Pelit, Aldona 1:44:09 W40 10
Ligewie, Bernd 1:48:52 M50 105
Moehlmann, Ulla 1:49:45 W60 1
Zangl, Rita 1:49:46 W55 4
Breil, Kirstin 2:01:27 W45 33
Aul, Michael 2:05:21 M50 171
Dümmler, Ulrich 2:08:58 M70 2
Rohwer, Heike 2:16:19 W65 3

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Fußball
Ergebnis vom Nachholspiel:
SSV Ettlingen I - FC Busenbach I:
4:2 (3:2)
In einem schnellen und von den Of-
fensivabteilungen beider Mannschaften
geprägten Spiel konnte der SSV drei
wichtige Punkte gewinnen. Nachdem
Busenbach in der 16. Minute in Führung
gegangen war, konnte der SSV durch
Kubilay Aydingül nach Vorlage von Flo-
rian Ebel in der 19. Minute ausgleichen.
In der 34. Minute sorgte Paul Reiten-
bach für den verdienten Führungstreffer,
den aber Busenbach egalisieren konnte
(36. Minute). Spielertrainer Christian Kö-
nig krönte seine ausgezeichnete Leis-
tung mit dem 3:2 in der 45. Minute,
nach toller Vorlage von Reitenbach
Nach der Halbzeit ging das Spiel
schwungvoll und für die Zuschauer sehr
unterhaltsam weiter. Man merkte Busen-
bach den Willen zum Ausgleich an. Mit
dem nötigen Können und auch etwas
Glück überstand man diese Phase aber
und nahm mit zunehmender Spieldauer
das Geschick wieder mehr und mehr in
die Hand. Spätestens nach dem sehens-
werten Freistoßtor von Erik Petersohn in
der 70. Minute war der SSV drückend
überlegen und glänzte mit zahlreichen
schön herausgespielten Angriffen. Ohne
weiteres hätte das Ergebnis deutlich hö-
her ausfallen können, aber vor dem Tor
fehlte das Glück bzw. die Genauigkeit
im Abschluss.
Auf dieser Leistung lässt sich aufbauen
und mit Tabellenplatz 7 und immerhin 28
Punkten sieht es im Moment recht gut
aus für die SSV-Elf.

Nächste Spiele:
Sonntag, 16. März
13 Uhr:
SG Stupferich II - SSV Ettlingen II
15 Uhr: TSV Schöllbronn - SSV Ettlingen

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Fördervereins Fußball
Die Mitgliederversammlung wird dieses
Jahr am Freitag, 11. April um 19:30 Uhr
im Restaurant Baggerloch stattfinden.
Auf der Tagesordnung stehen satzungs-
gemäß folgende Punkte:
- Bericht des Vorstands und des Schatz-

meisters,
- Bericht des Kassenprüfers,

- Entlastung des Vorstands,
- Wahl von zwei Kassenprüfern,
- Genehmigung des vom Vorstand vor-

zulegenden Haushaltsvoranschlags für
das laufende Geschäftsjahr,

- Festsetzung der Beiträge/Umlagen für
das laufende Geschäftsjahr bzw. zur Ver-
abschiedung von Beitragsordnungen,

- Sonstiges.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
1. Mannschaft
Klarer Sieg!
HSG Ettlingen-Bruchhausen – TSV
Jöhlingen 34:27 (21:12)
Der Favorit hat sich durchgesetzt. Ge-
gen den Tabellenachten aus dem Walz-
bachtal gelang den Ettlingern ein souve-
räner Heimsieg. Schon zu Beginn ließen
die Hausherren nichts anbrennen und
führten schnell mit 3:0, 8:3 und 18:8.
Bereits zur Pause beim Stand von 21:12
war eine Vorentscheidung gefallen.
Nach dem Wechsel setzten die HSG´ler
ihr druckvolles Spiel fort, und so stand
es zehn Minuten vor dem Ende 33:20.
In den letzten Minuten zog der Schlend-
rian ein und erlaubten den überforderten
Gästen eine Ergebniskosmetik.
Fazit: 50 Minuten das Spiel klar be-
herrscht, tolle Tore, schöne Spielzüge,
starke Anspiele, aggressive Abwehr. Gut
gemacht, Jungs! Bei besserer Chan-
cenverwertung und keinem Abfall in der
letzten Minuten hätte man den Gegner
deklassiert. Aber es war ein Pflichtsieg,
der demonstrierte, wie stark die Mannen
um Trainer Philippe Lang sind.
Am kommenden Sonntag gilt es beim
starken Gegner HSG SSC/PSV Karlsru-
he zu bestehen. Anpfiff ist bereits um
17.15 Uhr im Otto-Hahn-Gymnasium in
Karlsruhe. Hier sind alle Fans aufgefor-
dert möglichst zahlreich zu erscheinen,
um unsere Mannschaft in diesem wich-
tigen Spiel um den Aufstieg lautstark zu
unterstützen!
Es spielten und trafen: Deschner/Tor,
Schneider/Tor, Schröder 7/3, Frauen-
dorff 6, Karasinski 6/1, Ehrmann 4, Vogt
3, Röpcke 3, Rössler 2, Ibach 2, Weiß
1/1, Witz
Vorschau:
Herren 1 So, 16.März 17:15
HSG PSV/SSC KA HSG Ettl/Bruch
Herren 2 Sa, 15.März 17:30
TSV Jöhlingen 3 HSG Ettl/Bruch 2
Herren 3 So, 16.März 19:00
HSG PSV/SSC KA 3HSG Ettl/Bruch 3
Männl. D-Jugend Sa, 15.März
12:20 TG Eggenstein 2 HSG Ettl/Bruch
Männl. A-JugendSo, 16.März
17:15 HSG EBE TSV Rintheim

TSV Ettlingen
Der Vereinstag kommt
Es sind die Mitglieder, die den Verein
machen. Neben der regelmäßigen Teil-
nahme an „ihren“ Sportstunden gibt es
für sie einmal im Jahr einen Vereins-
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tag. Dort muss und wird über das was
im Verein so alles läuft, Rechenschaft
abgelegt. Diesmal findet die alljährliche
Jahresversammlung am Samstag, 5.
April, ab 17:30 Uhr im UG der neuen
Sporthalle beim Eichendorff-Gymnasium
statt. Erneut kann ein junger Sportler
darüber berichten, was er in seinem ab
1. September 2013 beim TSV geleis-
teten Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)
so alles macht. Beantwortet wird aber
auch, ob und wie es mit dem FSJ ab
September 2014 weiter geht. Und nicht
zu vergessen: Wer sich im vergangenen
Jahr am meisten für den Verein einge-
setzt hat, wird dort von den Mitgliedern
selbst vorgeschlagen und durch Abstim-
mung entschieden.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10:00 U14 - SSC Karlsruhe II
Sa. 10:00 U18 - TV Weil
Sa. 12:00 Herren 3 - PS Karlsruhe III
Sa. 12:00 U12 - TS Durlach U12
Sa. 14:15 Herren 2 - TS Durlach
Sa. 16:15 Herren 1 - SSC Karlsruhe
Heimspiele Kaserne
So. 12:00 Damen - SSC Karlsruhe

TSC Sibylla Ettlingen
Lara Müller erwirbt Trainer-Lizenz

Der TSC Sibylla hat eine neue Traine-
rin: Lara Müller, Standard-Turniertänzerin
des Clubs, hat die Prüfung zur Traine-
rin C Breitensport bestanden und da-
mit eine Trainer-Lizenz des Deutschen
Olympischen Sportbundes erworben.
Von Mai 2013 bis Februar 2014 dau-
erte die Ausbildung, die insgesamt
140 Unterrichtseinheiten im fachlichen
und überfachlichen Bereich umfasst.
Das Angebot im Breitensport ist breit
gefächert und die Absolventen dieser
Ausbildung müssen sehr viel lernen,
haben dann aber auch gutes und viel-
schichtiges Lehrmaterial für den Start
in eine gute Trainertätigkeit im Breiten-
sport. Über schriftliche und praktische
Tests wurden die Tänzer/Innen geprüft
zur Technik und den Tanz-Choreografien
im Standard- und Lateinbereich und in
den Freizeittänzen, hinzu kamen über-
fachliche Themen wie Trainingslehre,
Sportbiologie, Sportorganisation oder
Aufsichtspflicht und Haftung im Erwach-
senen- und Kinder-Bereich.

Schon während ihrer Ausbildung hat
Lara als Co-Trainerin in den Hobby-
gruppen des Vereines hospitiert und
Ende letzten Jahres bereits einen ersten
Workshop zum „Mayfair-Quickstepp“
angeboten, der durch ihre kompetente
und freundliche Art bei den Tänzerinnen
und Tänzern des Clubs sehr gut ankam.
So war die Freude in allen Gruppen des
Vereines groß, als Lara am Ende der
Prüfungswoche in der Sportschule Alb-
stadt alle Prüfungsteile bestanden hatte
und ihre Lizenz erhalten kann.

Zumba jetzt wöchentlich
Nachdem die Schnupper-Workshops mit
Sibylla-Zumba-Lehrerin Marcella Becht
ein voller Erfolg waren, bietet der TSC
Sibylla dieses abwechslungsreiche Tanz
– und Fitnessprogramm jetzt jede Woche
an: Jeden Samstag ist von 11 bis 12 Uhr
Zumba im Clubsaal des TSC Sibylla. Ein-
steigen kann man jederzeit: Man benötigt
keine Vorkenntnisse, sondern nur beque-
me Kleidung, Sportschuhe, ein kleines
Handtuch und etwas zu trinken.
Zumba besteht aus Aerobic, Intervall-
training und Krafttraining, kombiniert mit
einfachen Tanzschritten zu schnellen
und langsamen Rhythmen, die aus der
Verschmelzung von lateinamerikanischer
und internationaler Musik stammen.

Latein-Casting
Spaß an ChaCha, Rumba, Jive? Lust
darauf, mal bei „richtigen“ Latein-Trai-
nern mehr zu lernen als in der Tanz-
schule? Der TSC Sibylla lädt euch ein,
beim Latein-Casting bei Johann Deter
und Viktoria Aidel mitzumachen – pro-
biert einfach bei unseren jungen Latein-
Spezialisten aus, was es beim Latein-
Tanzen alles noch zu entdecken gibt.
Der ganze Spaß kostet euch keinen
Cent – Ihr könnt im kompletten Mo-
nat März umsonst an den Lateinstunden
teilnehmen (Dienstag ab 18.30 Uhr, Aula
der Thiebauth-Schule).
Alle Informationen zu Zumba, dem La-
tein-Casting und den anderen Angebo-
ten des Clubs findet man auch unter
www.tsc-sibylla.de.

Ski-Club Ettlingen
Sensationssiege beim 33. Specktunier:

Ungesetzte überraschen

Mit faustdicken Überraschungen ende-
te die 33. Auflage des DTB-Ranglisten-
turniers beim Skiclub Ettlingen. Bei dem
hockklassig besetzen Hallenturnier setz-

te sich im Bardusch Cup bei den Damen
völlig unerwartet die Qualifikantin Anne
Zehentgruber vom TC Ludwigshafen
/ Oppau durch. Im Finale gewann sie
gegendie ehemalige deutsche Meisterin
Angelika Roesch glatt mit 6:4 und 6:3.
„Ich bin total happy, das hätte ich nie
erwartet, aus der Quali und dann so ein
gutes Turnier gewinnen – unglaublich“,
war die Siegerin glücklich. Neben 1000
€ verbuchte sie wertvolle Punkte für die
deutsche Rangliste.
„Wir hatten eine Qualität und Breite das
war extrem gut. Selbst in der Qualifika-
tion waren nur Topspielerinnen unter-
wegs; allein 12 Spielerinnen sind unter
den Top 100 in Deutschland“, lobte Tur-
nierleiterin Angelika Negwer das Niveau
des 5000 € Turniers.
Bei den Herren setzte sich in einem
engen und erstklassigem Finale Marco
Lenzl, Nummer 5 der Setzliste, vom TC
Wolfsberg Pforzheim durch. Die Num-
mer 48 der deutschen Rangliste si-
cherte sich den 1000 € Scheck beim
Sparkassen Cup. Im Finale bezwang er
mit Maximillian Abel (TC Palmengarten
Frankfurt) die aktuelle Nummer 35 der
Rangliste denkbar knapp mit 6:4, 6:7
und 10:7. Überreicht wurde der Sieger-
scheck von Bürgermeister Fedrow und
dem Vorstandsvorsitzendem der Spar-
kasse Karlsruhe-Ettlingen, Herrn Huber
Hochzufrieden mit dem Verlauf zeigte
sich der Präsident des SCE Willi Bri-
sach: „Die neue Turnierleitung hat her-
vorragende Arbeit geleistet; wir hatten
180 Anmeldungen, mehr denn je und
mussten sogar 70 Spielerinnen und
Spielern absagen, so gut ist das Ni-
veau.“ Gründe hierfür waren sicherlich
der günstige Zeitraum in den Faschings-
ferien und der überregional gute Ruf des
Turniers. Für das kommende Jahr setzt
der Verein auf die Zusage der Sponso-
ren, „dann wird der Skiclub sicher wie-
der das Traditionsturnier fortsetzen“, so
Willi Brisach vorausschauend.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
In Offenburg ohne Chance
Eine schwache Mannschaftsleistung
zeigte die 1. Herrenmannschaft gegen
den Tabellenzweiten aus Offenburg.
Diesmal musste das TeamJonas Fürst
ersetzen, der in Abiturvorbereitungen
steckt. Ersatzmann Dane Leube aus der
3. Mannschaft kam für ihn zum Einsatz
und konnte dabei überzeugen. Ansons-
ten war es ein einseitiges Spiel, indem
nur Spitzenspieler Bojan Veslinovic da-
gegenhalten konnte. Er bezwang mit
Partner Nguyen das Einser-Doppel aus
Offenburg und konnte auch Spitzen-
spieler Schwarz niederringen. Ansons-
ten gab es mehr oder weniger deutliche
Siege für die Gastgeber. Mit dieser Leis-
tung wird es auch im nächsten Spiel ge-
gen Eggenstein nicht leicht sein, etwas
Zählbares zu holen.
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Das nächste Spiel findet am Samstag,
22.3. um 18 Uhr in Ettlingen statt. Das
Spiel könnte unter das Motto gestellt
werden: „Spiel um Platz drei!“

Die „Alten“ sichern Punktgewinn
Was Kampfgeist und Siegeswillen in na-
tura bedeutet, zeigten beim Spiel der 2.
Mannschaft beim Tabellennachbarn TG
Söllingen vor allem der TTV-Vorsitzende
Christian Gerwig und Rainald Knaup.
Während Gerwig gegen Endres und Ru-
isch mit nur je einem Satzverlust zwei
klare Siege beisteuerte, zeigte Rainald
Knaup in den Spielen gegen Kuglstatter
und Lang, was mit dem nötigen Wil-
len machbar ist. Beide Gegner rang er
förmlich nieder. Auch ihre Doppel holten
die beiden an der Seite ihrer Partner.
Gerwig schlug an der Seite von Achim
Lauinger souverän das Einser-Doppel
der Gastgeber und Knaup führte seinen
jugendlichen Partner Felix Ehmann zum
Taktik-Sieg. So sah eigentlich alles ganz
gut aus für den TTV II, doch an der
Spitze blieb nur Steven Yan gegen Möß-
ner siegreich. Sowohl Steven, als auch
Steffen Jung mussten sich Routinier Mi-
chael Stößer geschlagen geben. Steffen
fehlten gegen Mößner am Ende auch
nur drei Punkte. Achim Lauinger kam
in den Einzelspielen nicht in Fahrt. Den
achten Punkt steuerte Felix Ehmann bei,
der gegen den unbequem agierenden
Lang taktisch clever spielte, leider aber
gegen Kuglstatter den nötigen Druck
vermissen ließ. Zum letzten Heimspiel
dieser Saison, am Samstag um 16.30
Uhr gegen den TTC Dietlingen, lädt das
TTV-Sextett nochmals alle TTV-Fans ein.
Sekt gratis!

Jugendlehrgang mit Spitzentrainern
n der vergangenen Ferienwoche fand
erneut ein Lehrgang für die Jugend des
TTV Ettlingen statt. 16 Trainingsfleißige
fanden den Weg in die Halle, um sich
optimal auf die bevorstehenden Aufga-
ben, wie Ranglisten und Meisterschaften,
vorzubereiten. Durch die unterschied-
liche Leistungsstärke der Teilnehmer
wurden verschiedene Trainingsgruppen
gebildet, sodass jeder einzeln gefördert
werden konnte. Die Schwerpunkte la-
gen diesmal in den Beinarbeitstechniken
„moderner Sidestep“ und „umlaufen“,
sowie der „Banane“ und dem „Flip“ als
Rückschlagvariation. Ergänzung fand
der Lehrgang durch die professionel-
le Videoanalyse durch den ehemaligen
Verbandstrainer Charly Lehmann, der
schon mit Größen wie Dimitrij Ovtcharov
und Timo Boll arbeitete. Zudem erfreu-
lich waren die Zusagen des A-Trainers
Sandor Spieß, sowie von Marlon Spieß,
der letzte Saison noch in der 2. Bundes-
liga spielte und momentan in der Ober-
liga BW für den ASV Grünwettersbach II
schmettert. Desweiteren komplettierten
Egon Weingart, Jonas Hansert und un-
ser Jugendleiter Dane Leube das Trai-
nerteam. Nach drei Tagen intensivem
Balleimertraining und Übungen, unter

anderem zur Rückschlagantizipation,
sowie den besonderen Abschlussspie-
len „Ultimate Frisbee“ und Fußball ging
der Lehrgang zu Ende. Alle Teilnehmer
sind nun bestens vorbereitet und der
Dank gilt nochmals den Trainern, die
diesen erfolgreichen Lehrgang geleitet
und gestaltet haben.

Damen: TTG Neckarbischofsheim 1 –
SG Büchig-Ettlingen 2:8
Ein klarer und verdienter Sieg unserer
Damen I , der gegen den Tabellenzwei-
ten vielleicht etwas zu hoch ausgefal-
len ist. Nachdem Laura Schmid/Regi-
na Hain sowie Natascha Elxnath/Kiara
Maurer ihre beiden Doppel knapp im
fünften Satz gewinnen konnten und Na-
tascha dann gegen Maria Klee ebenfall
im entscheidenden Satz gewann, war
das Spiel schon fast gelaufen. Die wei-
teren Punkte holten die in guter Form
spielenden Laura und Kiara mit je zwei
glatten 3:0-Siegen, sowie Regina gegen
Keitel. Den mitgereisten Zuschauern
wurden schöne und hochklassige Ball-
wechsel geboten.

Vorschau:
Sa., 15.3., 14 Uhr 30: TTC Weingarten
III – Herren V: 16 Uhr 30: Herren II – TTC
Dietlingen II; So., 16.3., 10 Uhr 30: VfB
Mosbach-Waldstadt – Schüler I; 10 Uhr
30: Schüler II – SG Heidelberg-Neuen-
heim

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend U14 männlich
KV Liedolsheim - Ettlinger KV
1459 : 1309
Es spielten: Patrik Grün 366 Kegel,
Christian Ockert 342 Kegel, Alexander
Höhn 305 Kegel und Mike Schmidt 296
Kegel

19. Spieltag:
1. Bundesliga Frauen
KSC 1973 Mörfelden -
Vollkugel Ettlingen 2837 : 2768
Trotz einer guten und kompakten Mann-
schaftsleistung konnten die Ettlinger
Frauen in Mörfelden nicht punkten. Ma-
rika Lutz (454 Kegel), Julijana Sopko
(457 Kegel) und Monika Humbsch (486
Kegel) gerieten bereits am Start gegen
überragende Gastgeberinnen mit 89 Ke-
gel in Rückstand. Silvija Crncic (452 Ke-
gel), Gabriele Bergholz (462 Kegel) und
Sabine Speck (457 Kegel) arbeiteten
sich zwar ein paar Kegel heran, aber in
Bedrängnis konnten sie die Frauen von
Mörfelden nicht mehr bringen. Während
die Mörfelder Damen schon vorzeitig
durch den heutigen Sieg die Meister-
schaft feiern können, verharren die Ett-
linger Frauen auf dem 6. Tabellenplatz.

2. Bundesliga Süd Männer
VKC Eppelheim 2 - SG Ettlingen
5733 : 5771
Spannend bis zu den letzten Würfen
gestaltete sich das Spiel in Eppelheim.
Jörg Schneidereit (969 Kegel), Gerd

Wolfring (914 Kegel) und Marko Gaspa-
rac mit sehr guten 987 Kegel taten sich
zeitweise etwas schwer, ins Spiel zu fin-
den, so dass sie am Ende ihres Spiels
einen Rückstand von 51 Kegel hinneh-
men mussten. Auch Thomas Speck mit
der Tagesbestleistung von 1001 Kegel,
Dieter Ockert (974 Kegel) und Rainer
Grüneberg (926 Kegel) taten sich zu Be-
ginn sehr schwer mit den Bahnen, so
dass der Rückstand zunächst anstieg.
Im weiteren Verlauf des Spieles fanden
sie dann immer besser ins Spiel und
arbeiten sich an ihre Gegner heran. Vor
dem letzten Abräumen war das Spiel
dann fast ausgeglichen. Mit viel Ner-
venstärke zogen die Ettlinger Herren im
Schlussspurt an den Gastgebern vorbei
und nahmen die Punkte mit nach Ett-
lingen.

Verbandsliga Frauen
SKC Ol.38/ESG Frankonia K’he 1 -
Vollkugel Ettlingen 2 2579 : 2599
Durch ihren tollen Sieg konnten sich die
Frauen auf den 4. Tabellenplatz vorar-
beiten.
Es spielten: Karin Schumann 464 Kegel,
Jasmin Harant 459 Kegel, Janja Vukosa-
vic 447 Kegel, Heidi Queißer 422 Kegel,
Janine Proß 404 Kegel und Maria Wei-
ckenmeier 403 Kegel

Landesliga 2 Männer
Olympia Nussloch 1 - SG Ettlingen 2
5569 : 5401
Es spielten: Jörg Böckle 952 Kegel,
Marco Steinke 936 Kegel, Christian An-
derl 934 Kegel, Klaus Kübel 897 Kegel,
Wilfried Lauterbach 873 Kegel und Bozo
Putnik 809 Kegel

Bezirksliga Männer
HKO Young Stars 2 - SG Ettlingen 3
5206 : 5326
Es spielten: Dumitru Mois 928 Kegel,
Markus Lauinger 894 Kegel, Josip Grgu-
ric 887 Kegel, Franz Stadler 886 Kegel,
Roland Grün 885 Kegel und Ivan Lova-
kovic 846 Kegel

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 4 - KC 84 Eisingen
2518 : 2368
Durch ihren Sieg konnten sich die Her-
ren bereits vor den letzten drei Spiel-
tagen den Aufstieg in die Kreisliga B
feiern.
Es spielten: Roland Waizzenegger 498
Kegel, Uwe Winkler 438 Kegel, Siegfried
Penski 424 Kegel, Pascal Ochs 407 Ke-
gel, Klaus Souici 389 Kegel und Dennis
Hölker 362 Kegel

SG Ettlingen 5 - SSC Karlsruhe 3
2496 : 2579
Es spielten: Hans Dingeldein 460 Ke-
gel, Egon Weickenmeier 421 Kegel, Rolf
Schell 414 Kegel, Uwe Schnase 414
Kegel, Antonio Mazza 407 Kegel und
Hans-Peter Wössner 380 Kegel
SKC Ol.38/ESG Frankonia K’he 3 -
Vollkugel Ettlingen 3 2485 : 2377
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Es spielten: Birgit Eberle 463 Kegel, Da-
niel Mackert 419 Kegel, Peter Bergholz
405 Kegel, Barbara Souici 395 Kegel,
Denise Mackert 354 Kegel und Karl-
Heinz Roscher 341 Kegel
Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Sa, 10.00 Uhr Jugend U10 gemischt:
Ettlinger KV - TV Käfertal 1
Sa, 12.00 Uhr
SG Ettlingen 1 - KSV Kuhardt 1
Sa, 12.00 Uhr SG Ettlingen 3 - SKC
Fidelio 49 Karlsruhe 2
Sa, 16.30 Uhr SG Ettlingen 2 - SG Hüt-
tenfeld/VK 13er Waldhof 1
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 - SG
DKC/RW Neulußheim 1
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 - SG Ettlingen 4
So, 13.00 Uhr
Vollkugel Ettlingen 1 - RW Walldorf 1
und auswärts…
Sa, 12.30 Uhr
FG Rüppurr 1 - SG Ettlingen 5

Schützenverein Ettlingen
Arbeitsdienst
Am vergangenen Samstag fand unser
erster Arbeitsdienst dieses Jahres statt.
28 Schützen und Schützinnen, darunter
sechs Jugendliche waren zum Früh-
jahrsputz erschienen und brachten un-
sere Außenanlage und Schießhallen auf
Vordermann. Bei so vielen fleißigen Hän-
den wurde auch viel erreicht: Dachrinnen
wurden gesäubert, Hänge von Unkraut
befreit, Bogenaußenanlage gerichtet,
Platten verlegt, Hallen gefegt uvm.
Zur Stärkung gab es zwischendurch
Brezeln und Würstchen, sowie Kuchen.
All den fleißigen Helfern einen herzli-
chen Dank.
Kreismeisterschaft LG, LP und KK
Am kommenden Samstag, 15. März fin-
den das erste mal Kreismeisterschaften in
LP, LG und KK bei uns in Ettlingen statt.
Ermöglicht wurde das durch die Erwei-
terung unserer Meyton-Anlage auf 25
Stände (wir berichteten im Amtsblatt
vom 23. Januar).

Shotokan Karate Zendo

stehend von links nach rechts: 1. Vorsit-
zender S. Aydin, Jeannine Fitterer, Beate
Rosner, Sempai Suzan Aydin, Lara Galan-
te, Shihan Sami Aydin, sitzend von links
nach rechts : Vanessa Galante, Noah Prit-
zius, Lorena Truglio

DOJO MEISTERSCHAFT in BRETTEN
Im Februar fand die Dojo Meisterschaft
in Knittlingen bei Bretten statt. Unsere
Mannschaft unter Trainer, Sensei Sami
Aydin, ging mit 6 Teilnehmern im Alter
von 10 bis 26 Jahren an den Start. Fe-
ridon Bakhshandeh, der 1.Vorsitzende
des Akademie Karate Kanzen Knittlin-
gen, eröffnete mit aufmunternden Wor-
ten das Turnier.
Es begann mit den Wettkämpfen der Kihon
Waza (U 12). Zum Auftakt zeigte Noah
Pritzius (11 J.) sein Können in der Jungen
Unterstufe und schaffte den 2. Platz.
Unsere beiden Mädchen, Vanessa Ga-
lante und Lorena Truglio (beide 10 J.)
zeigten ebenfalls eine sehr gute Leis-
tung und sicherten sich so den 1. und
den 3. Platz.
Als nächste Kategorie waren die Katas
(Kampf gegen imaginäre Gegner) an der
Reihe. Hier starteten in der Unterstufe
Lorena, Noah und Vanessa. Kata lau-
fen erfordert viel Training, Disziplin und
Können. Durch ihre tollen Darbietungen
erkämpften sie sich Noah den 1. Platz,
Vanessa und Lorena den 3. Platz. Un-
sere Damen Beate Rosner (26 J.), Jean-
nine Fitterer (16 J.) und Suzan Aydin
(17 J.) zeigten ebenfalls eine sehr gute
Leistung. Beate sicherte sich bei Kata
und Jeannine bei Kobudo (Stock-Kata)
den 3. Platz. Mit einer hervorragenden
Leistung hat sich Sempai Suzan Aydin
in der Kata Damen den 1. Platz erobert.
Als letzte Kategorie, Kumite (Kampf),
starteten Noah, Lorena, Vanessa, Beate
und Suzan. In der Unterstufe schaffte es
Vanessa bei ihrer ersten Meisterschafts-
teilnahme, die Gegnerin zu besiegen
und erreichte somit den verdienten 1.
Platz. Auch Noah und Lorena schlugen
sich tapfer bei ihrem ersten Kampf und
mussten sich mit dem 2. Platz zufrieden
geben. In der Kategorie Damen Kumi-
te verlor Suzan ganz knapp das Finale
gegen ihre Gegnerin und wurde somitZ-
weite. Beate hat sich ebenfalls hervor-
ragend gegen ihre starken Gegnerinnen
durchgesetzt und wurde Erste.
Damit ging ein langer Wettkampftag zu
Ende und wir gratulieren allen Teilneh-
mern zu ihren verdienten Erfolgen.

Schachklub 1926 Ettlingen
Landesliga:
SC Waldbronn 1 – SK Ettlingen 2: 3-5
Auch am siebten Spieltag der Saison
zeigte die zweite Mannschaft eine kon-
zentrierte Leistung. Timo Fucik und
Dominik Schwingen einigten sich auf
Punkteteilungen mit ihren Kontrahenten.
Nach Niederlagen von Axel Sadewasser
und Raphael Weber an den Spitzenbret-
tern und Siegen durch Uwe Müller, Tho-
mas Batton und Simon Fromme stand
es 4-3 für Ettlingen. Den Schlusspunkt
setzte dann Marijan Orsolic, der seinen
Gegner im Turmendspiel niederringen
konnte. Durch diesen Erfolg wurde der
erste Tabellenplatz behauptet.

Bezirksklasse: Post Südstadt
Karlsruhe – SK Ettlingen 3: 3,5-4,5
In der 7.Runde sollte im Duell des Ta-
bellenzweiten Ettlingen mit dem Tabellen-
dritten Post Südstadt die Frage geklärt
werden, wer sich weiterhin berechtigte
Hoffnungen auf den zweiten Aufstiegs-
platz der Bezirksklasse machen dürfte.
Der Mannschaftskampf hielt was er auf
dem Papier versprach und es wurden
durchweg enge Partien ausgekämpft. Er-
freulicherweise punkteten alle Ettlinger, so
dass am Ende ein knapper 4,5-3,5 Sieg
verbucht werden konnte. Die Ersatzspieler
Alberto Montero und Gabriel Jülg trotzten
ihren Gegner ebenso wie Volker Wipfler
frühe Remis ab. Den einzigen Sieg des
Tages verbuchte Wolfgang Anderer, so
dass die anschließenden Remis durch
Martin Dirks, Holger Bremenkamp, Uwe
Weber und Markus Holzapfel zum Mann-
schaftssieg ausreichten. Damit festigen
die Ettlinger den zweiten Tabellenplatz mit
3 Punkten Vorsprung auf den Tabellendrit-
ten und dürfen schon von einem weiteren
Aufstieg in die Bereichsliga träumen.

SC Bretten 2 - SK Ettlingen 4: 2-6
Bretten konnte lediglich sechs Spieler
aufbieten, somit gingen wir durch zwei
kampflose Siege von Julian Jülg und Mar-
tin Albiez in Führung. Im weiteren Spiel-
verlauf haben wir eine Partie gewonnen
und eine Partie verloren. Beim Zwischen-
stand von 1-3 versuchten nun vier Brette-
ner das Blatt noch zu wenden. Allerdings
konnten Winfried Köbele und Werner
Allgaier durch konzentriertes Spiel ihren
materiellen Vorteil gegen DWZ-stärkere
Gegner in Siege umsetzen. Auch Andreas
Krepper und Larissa Kast konnten von
ihren Gegnern nicht bezwungen werden.
Sie spielten beide Remis und erhöhten
dadurch das Gesamtergebnis. Durch die-
sen hohen Sieg stehen die Ettlinger nun
im gesicherten Mittelfeld in der Tabelle
und haben in dieser Saison mit dem Ab-
stiegskampf nichts zu tun.

Kreisklasse C: Ettlingen 5 - KSF 7 5:3
Gegen den Nachwuchs der Karlsruher
Schachfreunde ging unsere 5. Mannschaft
als leichter Favorit an die Bretter. Bereits
nach 40 Minuten kam von Mark Seiler die
erste Erfolgsmeldung, gefolgt von Siegen
von Holger Kahl und Luis Armbruster. Die-
se beruhigende 3:0-Führung baute Birgit
Schwingen weiter aus, sodass der Sieg
von Thomas Weber letztlich den Mann-
schaftstriumph sicherstellte.
Dies war auch gleichzeitig der Saison-
abschluss, da aufgrund der geringeren
Mannschaftszahl in der Kreisklasse C2
für die 5. Mannschaft die beiden letzten
Runden spielfrei sind. Saisonfazit: Vor
allem die Jugend schlug sich beachtlich,
was am Ende bei 3 Mannschaftssiegen
einen nicht erwarteten Platz im Mittel-
feld der Tabelle bedeutet. Herausragend
die Leistung von Mark Seiler, der mit 5,5
Punkten aus 7 Partien seine Wertungs-
zahl in dieser Saison um 150 Punkte
verbesserte.
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Einsteigerklasse: SK Ettlingen 6 –
SF Wiesental 4: 3,5-4,5
Ettlingen 6 unterlag knapp gegen den
mit 77 DWZ-stärkeren Gegner Wiesental
4 mit 3,5 : 4,5. Karim Alkama steuerte
ein Remis bei. “Senior” Eric Schwingen
konnte sein Spiel gewinnen und Oleg
Artemenko war mit 2 Punkten der “Ta-
gesbeste”.
Lina Nill und Joanna Varbanova hatten
leider kein Siegesglück gegen stärkere
Gegner.

Einsteigerklasse: SK Ettlingen 7 –
SF Neureut 4: 0,5-7,5
Neureut 4 bezwang Ettlingen 7 mit 7,5
zu 0,5. Leonard Freudig spielte gegen
einen 50 DWZ-stärkeren Gegner Remis.
Tim Lachmann sammelte in seinem ers-
ten Einsatz wertvolle Erfahrungen. Carl
George-Lembach und Sahm Philipp
Ghovanlou mussten sich gegen stärkere
Gegner geschlagen geben.

Konzert - 5. April, 19.30 Uhr in der
Schlossgartenhalle
Ab sofort beginnt der Kartenvorverkauf
für das Konzert des HSE. Erhältlich
sind die Karten bei der Stadtinforma-
tion Ettlingen (auch telefonisch unter
07243-101-380). Weitere Vorbestellun-
gen nimmt auch Bernhard Link unter
Tel. 07243-16889 oder per E-Mail mail@
hsettlingen.de entgegen.

Zaubernacht der Mandolinen mit
Topgitarrist Michael Rüber
Auch heute stellen wir an dieser Stel-
le wieder einen unserer Gastsolisten
vor, die zusammen mit uns am 14. Juli

bei der „Zau-
bernacht der
Mandol inen“
auftreten wer-
den. Wir konn-
ten für diesen
Abend den
Topgitarristen
Michael Rüber
gewinnen.
Michael Rüber
war E-Gitarrist
bei zahlreichen
regionalen und
überregionalen

Bands. Tourneen mit Musicalprodukti-
onen führten ihn durch ganz Europa -
z.B. HAIR und die Original Rocky Hor-
ror Show. Von November 2008 bis Juni
2012 war er Bandleader und Musical Di-
rector der Marla Glen Band. Als Blues-
musiker machte er sich einen Namen
in der Band von Maisha Grant. Neben
seinen Live-Auftritten wirkte er in vielen

Studioaufnahmen mit. Zudem lehrt er
E-Gitarre am Badischen Konservatori-
um Karlsruhe und an der Musikschule
Kandel.
Das Mandolinenorchester und er haben
bereits viele gemeinsame Erfolge zu ver-
zeichnen. Unsere Interpretation des Pink
Floyd-Titels „Shine On You Crazy Dia-
mond“ hat bei YouTube weltweite An-
erkennung gefunden und über 100.000
Zuschauer. Die Stücke, die wir am 14.
Juli gemeinsam mit Michael Rüber spie-
len, sind für das Orchester von unserem
Arrangeur Valdo Preema wirkungsvoll
bearbeitet worden. Zusammen mit un-
seren anderen Gastmusikern und der
Moderation von Martin Wacker wird Mi-
chael Rübers E-Gitarre dem Abend eine
ordentlich rockige Note geben.
Karten gibt es schon jetzt bei der Stadt-
information und über www.reservix.de
unter dem Stichwort „Zaubernacht der
Mandolinen“.
Weitere Infos über unser Orchester auf
unserer Homepage www.mandolinenor-
chester-ettlingen.de. Hier und im Amts-
blatt werden wir nach und nach mehr
über unsere Gäste und unser Programm
preisgeben.
Kontaktdaten für weitere Informatio-
nen: Telefon: Eva Baader, 07243-79744,
Email: moett@web.de

Singkreis Ettlingen e.V.

Ausflug nach Hamburg
Der Singkreis Ettlingen e.V. plant einen
Vier-Tages-Ausflug nach Hamburg vom
1. bis 4. Mai 2014. Die Vorstandschaft
lädt alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte zu dieser Fahrt ein. Der vorläufig
geplante Ablauf soll so sein:
Abfahrt um 7.00 Uhr über Autobahn
Frankfurt nach Göttingen, wo eine Mit-
tagspause eingelegt wird. Anschließend
soll in Göttingen eine geführte Besichti-
gung der Innenstadt „Rund ums Gänse-
liesel“ sein. Weiterfahrt nach Hamburg.
Zweiter und dritter Tag Aufenhalt in
Hamburg. Geplant ist eine Stadtrund-
fahrt, Stadtrundgang, Speicherstadt,
Alsterkanal/Barkassenfahrt. Rundgang
mit dem St. Pauli-Nachtwächter u.v.m.
Am vierten Tag Heimreise über Hanno-
ver, nach Kassel-Heiligenrode.
Mittagspause und anschließend Transfer
zum Stadttheater zur Führung „Auf den
Spuren der Gebrüder Grimm“. Rückrei-
se nach Ettlingen. Im kalkulierten Preis
sind Busfahrt, Hotel mit Halbpension,
Führungen, Barkassenfahrt und Rund-
gang mit dem St.-Pauli-Nachtwächter
enthalten.
Gönnen Sie sich ein paar schöne Tage.
Fahren Sie mit an den hohen Norden
und lassen Sie sich eine steife Brise
um die Nase wehen. Melden Sie sich
baldmöglichst bei der ersten Vorsitzen-
den Gabriele Rutschmann, die auch die
Organisatorin dieser Reise ist, an. Bei ihr
können Sie auch weitere Informationen
erhalten. Telefon 07243 32765.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert am Freitag,
14. März: Daniel Prandl Quartett
Gute Geschichten brauchen keine Wor-
te, manchmal ist die Musik der bes-
te Geschichtenerzähler. Wer das nicht
glaubt, möge sich die neue CD „fables
& fiction“ von Daniel Prandl anhören.
Zusammen mit seinen drei Mitstreitern
Wolfgang Fuhr (Saxofon), Axel Kühn
(Bass) und Kristof Körner (Schlagzeug)
hat der Mannheimer Pianist neun Stü-
cke eingespielt, die von Figuren, Ge-
schichten und Legenden aus Literatur
und Mythologie inspiriert sind. Prandls
Modern Jazz lebt von einer verspielten
Schlichtheit, er tänzelt, groovt, swingt
oder schleicht: manchmal wechseln die
Klangcharaktere (wie in den literarischen
Vorlagen) binnen kürzester Zeit. Meist
reicht Prandl eine kleine Idee, es darf
aber gerne auch mal etwas opulenter
sein. Mal sind seine Stücke durcharran-
giert, mal wird einfach drauf losgespielt.
Mannigfaltigkeit lautet das Zauberwort:
der Jazzpianist will die Möglichkeiten
aus den Parametern, die der zeitge-
nössische Jazz zu bieten hat, komplett
ausreizen.
Daniel Prandl (Jahrgang 1979) studier-
te von 2002–2007 Jazz-Klavier an der
Mannheimer Musikhochschule (Diplom
und Master-Abschluss mit Bestnote),
es folgte ein einjähriges Stipendium an
der Sibelius-Akademie in Helsinki. Seit-
dem hat sich Prandl als feste Größe
im Rhein-Neckar-Delta einen Namen als
Musiker, Komponist, Bandleader und
Pädagoge gemacht.
Besetzung: Wolfgang Fuhr (sax),
Daniel Prandl (p), Axel Kühn (b),
Kristof Körner (dr)
Eintritt 12 € // erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 Uhr, Einlass
19.30 Uhr, Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

18.03. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim.
01.04. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim.
10.04. Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr
Horbachpark, Pavillon. Gefahren werden
25-30 km, eine Einkehr ist geplant! Gäs-
te sind willkommen, Voraussetzung:
Körperliche Fitness, Grundkondition
und die Fähigkeit in einer Gruppe von
ca. 10 Personen zu fahren! Leitung:
Dieter Tschan
12.04. Gemeinsame Exkursion mit der
Ortsgruppe Forchheim Besichtigung
der Hochwasserpolder in Greffern/
Söllingen.
Wegstrecke ca. 6 km. Treffpunkt 9 Uhr
am Stadtbahnhof Ettlingen. Wanderfüh-
rer Joachim Schröder, OG Forchheim,
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Nicole Schumacher Tschan, OG Ettlin-
gen. Anmeldung dringend erbeten!
Tel 07243/91566
15.04. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
20.4. Öffnung des Bismarckturmes
durch die NF Ettlingen, 11-17 Uhr. Die
Naturfreunde haben dieses Jahr die
Schlüsselgewalt über den Bismarck-
turm, der an sechs Wochenenden ge-
öffnet wird. Für den Termin am 20.4.
wird noch eine Besetzung gesucht. Bitte
meldet Euch bei Nicole Schumacher-
Tschan, Tel. 07243 91566
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Do, 20.3., auf dem Ittersbacher
Kuckucksweg
Unser Ittersbacher Wanderfreund, Stef-
fen Cölln, wandert mit uns auf dem
2012 neu erschlossenen Kuckucksweg.
Der Weg führt uns von der Endhalte-
stelle Ittersbach zum Stockmädle. Nach
einer Kaffeepause geht es über den
Herrmannsee und Tornadostein zum Ja-
kobsbrunnen. Die Schlusseinkehr ist im
Gasthaus Rössle in Ittersbach.
Abfahrt: Ettlingen-Stadt 9.53 Uhr S11
Gehzeit ca. 3 Stunden, ohne nennens-
werte Steigungen.
Führung: Steffen Cölln und Helga Grawe
City plus oder Seniorenkarte ist erfor-
derlich. Gäste sind willkommen.
Mitfahrer ohne Fahrkarten werden gebe-
ten, 15 Minuten vor Abfahrt am Bahnhof
Ettlingen Stadt zu sein.

Programmauszug:
Noch bis 21. März
Ausstellung „Berg Heil“ im Rathaus
von Ettlingen. Mit der Ausstellung stellt
sich der Alpenverein der Verantwortung
für seine Geschichte (1918 – 1945). Öff-
nungszeiten: Mo - Do 7.30 - 16.30 Uhr,
Fr 7.30 - 12.30 Uhr. Am Mittwoch 19.
März bis 19 Uhr
Sa. 15. März Arbeitseinsatz am Battert:
Wie jedes Jahr werden an diesem Tag
Winterschäden beseitigt und die Zu-
gänge zu den Kletterfelsen bearbeitet.
Wer helfen möchte, kommt um 10 Uhr
auf den Waldparkplatz in Ebersteinburg
oder meldet sich unter kaeufl@online.de.
Für eine Brotzeit ist gesorgt.
So. 16. März Sportliche Wanderung mit
Paul-Jürgen Keller. Die Wanderung mit
einer Strecke von 23 km und 1.100 Hö-
henmetern beginnt in Hohensachsen auf
dem aussichtsreichen Burgenweg, biegt
dann ab in Richtung Ursenbach und
führt auf den Eichelberg. Der Rückweg

via Oberflockenbach. Einkehr ist nach
der Wanderung. Vorausgesetzt werden
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit auf
schmalen, steilen Wegabschnitten und
das bei jeder Witterung. Treffpunkt ist
um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlin-
gen. Gäste sind willkommen.
Mi. 19. März Mitgliederversammlung
um 19 Uhr in der Kantine der Stadtwer-
ke Ettlingen. Einladung und Tagesord-
nung siehe Sektionsmitteilungen Nr. 26
auf Seite 10.
So. 23. März Wanderung für jeder-
mann: auf dem Weitwanderweg Oden-
wald Vogesen mit Doris Krah. Auf die-
sem mit einem roten Strich markierten
Wanderweg, könnte man von Darmstadt
durch den Odenwald und das Kraichgau
bis in die Vogesen gehen. Die Wande-
rung führt über 19 km mit etwa 500 Hm
auf diesem Weg. Mit ÖPNV fahren wir
zum Bahnhof Durlach, steigen von dort
auf den Turmberg und wandern über
Grötzingen und Weingarten in Richtung
Norden. Von Untergrombach bringt uns
die S-Bahn zurück. Rucksackvesper für
unterwegs. Einkehr ist nach der Wande-
rung im Vogelbräu Ettlingen. Gäste sind
willkommen.
Treffpunkt um 8:40 Uhr am Stadtbahn-
hof Ettlingen. (Abfahrt um 8:48 Uhr, Zu-
stieg möglich um 9:10 Uhr Karlsruhe
Hbf in die S31. Ankunft Bahnhof Durlach
um 9:15 Uhr).

IG Wandern
Am 16. März treffen wir uns um
10 Uhr am Funkturm in Spessart. Wan-
derung zum Rimmelsbacherhof und zu-
rück nach Schluttenbach. Einkehr vor-
gesehen.
Wanderführer: W. Becker, Tel: 29231

Närrischer Nachmittag im
Franz-Kast-Haus
Zum Abschluss der Fastnachtssaison
feierten die Bewohner des Franz-Kast-
Hauses einen närrischen Nachmittag mit
dem Wasener-Carneval-Club. Mit einem
bunten Programm waren Mitglieder des
Clubs, Büttenredner, Tanzmariechen und
die Guggemusiker der Wasenknoddler
in die Karlsruher Straße gekommen. Den
Anfang machte Nachwuchsbüttenredne-
rin Sophie Boehnke, die ihren erwach-
senen Kollegen in Sachen Spitzfindigkeit
und Unterhaltungswert in nichts nach-
stand. Die Lacher auf ihre Seite zog
auch Marga Klein mit mehreren Vorträ-
gen. Ob über „die kranke Fraa“ oder
der Frage „Wie wird denn der Mensch
gemacht?“ nachgehend, gab sie ge-
lungene Pointen zum Besten. Auch die
Büttenrede von Margrit Schön, die als
Bundestrainerin nun Jogi Löw ablösen
wird, fand Anklang. Mit stimmungsvol-
len Liedern zum Schunkeln und Mitsin-
gen wurden die Pausen zwischen den

Vorträgen und Tanzeinlagen gefüllt. Für
Begeisterung sorgten die Auftritte der
Tanzmariechen Sahra Weinbrecht und
Magdalena Haag, die trotz kleiner Büh-
ne ihr Können unter Beweis stellten und
waghalsige Sprünge zeigten. Als Danke-
schön bekamen sie – und auch allen an-
deren Akteure – von Organisatorin Ulrike
Mink den Orden des Franz-Kast-Hauses
verliehen. „Wir freuen uns sehr, dass der
WCC auch in diesem Jahr für närrische
Fastnachtsstimmung bei uns sorgt“, so
Ulrike Mink, die im Franz-Kast-Haus als
Sozialtherapeutin für Freizeitprogramm
und Soziale Betreuung zuständig ist.
Zum krönenden Abschluss des Nach-
mittags zogen am Ende die Guggemu-
siker der Wasenknoddler in die Cafete-
ria ein und sorgten mit ihren „schrägen
Tönen“ für Stimmung bei den Senioren,
bevor es dann weiter zur Fastnachtsbe-
erdigung ging. Dass so ein Besuch im
Seniorenzentrum auch für die Mitglieder
des WCC etwas Besonderes ist, stellte
am Schluss das Maskottchen der Wa-
senaff fest: „Es ist schön für uns zu
sehen, dass wir den Bewohnern eine
große Freude machen konnten!“, so das
Resümee des närrischen Nachmittags.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten
Fasching am Rosenmontag
Bei strahlend blauem Himmel und ange-
nehmen Frühlingstemperaturen schau-
ten wir gemeinsam mit Bewohnerinnen
und Bewohnern den Rosenmontagsum-
zug an. Die Begeisterung über die 60
teilnehmenden Fastnachtsgruppen war
riesengroß. Zusammen mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern die nicht mit
zum Umzug kommen konnten, stärk-
ten sich alle gemeinsam nach dem
Umzug mit Kaffee, Tee und Berlinern.
Überraschend trieben dann Hexen und
Dämonen einer Fastnachtsgruppe aus
Birkenfeld im Speisesaal Schabernack
und die Stimmung wurde immer bes-
ser. Mit einem großen Applaus wurden
die Fastnachter verabschiedet und bei
Schunkelmusik klang ein schöner Fa-
schingsnachmittag aus.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag,
27. März, 19 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2, Ettlingen. Wir besprechen den
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Roman „Der Fall“ von Albert Camus.
Für Nachfragen wenden Sie sich bitte
an Fam. Overlach (Tel. 07243/79477).
Gäste sind willkommen.

Boule
Vormerken: Die Boule-Saison beginnt
am 2. April, 16.30 Uhr, Boule-Platz ver-
längerte Probststraße.

Jahreshauptversammlung
Ein Bericht folgt im nächsten Amtsblatt.
buergerverein-neuwiesenreben.de

Museumsgesellschaft Ettlingen

Geschäftsstelle geschlossen
Ab 12. März ist die Geschäftsstelle bis
voraussichtlich Ende März nicht besetzt.
Anmeldungen zu Fahrten per Email
werden erst im April bestätigt, telefo-
nische Anmeldungen sind ab 17. März
über das Museum (07243 101273
D. Henseler) möglich.

Dienstag, 18. März, 19 Uhr –
Städtische Galerie im Schloss

Mitgliederversammlung 2014
- keine Anmeldung notwendig -

kleine bühne ettlingen e.V.

Der Fehlerteufel war am Werk….aber
großer Erfolg mit Molières Komödie
Aufmerksame Leser der Vereinsnach-
richten im Amtsblatt haben es sicher
bemerkt. In der Ausgabe Nr. 10 vom
6. März wurden die Vereine verwech-
selt. Ein Artikel der Theatergruppe Lam-
penfieber Ettlingen e.V., die ihren Krimi
„Spurlos verschwunden“ sechsmal als
Gastspiel in der kleinen bühne zeigte,
wurde unter dem Namen der kleinen
bühne ettlingen e.V. abgedruckt.

In unserem Theater erwartet die Zu-
schauer indes das Lustspiel nach Moli-
ère „Die Schelmenstreiche des Scapin“,
gespielt vom Jugendtheater Arcobaleno
der kleinen bühne ettlingen unter der
Regie von Ute Merz. Bereits die Ge-
neralprobe vor Zuschauern aus dem
Erwachsenen-Ensemble und Mitgliedern
des Freundeskreises der kleinen bühne
lief gut. Wobei sich Schauspieler die Ge-
neralprobe ihres Stückes nie zu fehlerfrei
wünschen – sagt man doch, wenn in der
Generalprobe alles glatt läuft, hat man
mit Pannen bei der Premiere zu rechnen.
Diese Pannen – zumindest die für den

Zuschauer spürbaren, blieben aus. Sou-
verän spielte und sang sich das junge
Ensemble – die Akteure sind zwischen
16 und 20 Jahre alt - bei seiner Premie-
re am vergangenen Samstag durch das
pfiffig inszenierte Verwirrspiel in Molières
Komödie, in der der Diener Scapin zwei
reiche Adlige hereinlegt, deren Söhne
während ihrer Abwesenheit heiraten. Die
Heirat entspricht jedoch nicht den Vor-
stellungen ihrer Väter. Die hatten nämlich
andere Pläne für ihre Sprösslinge. Der
gerissene Scapin beginnt die Situation
durch seine Gaunerstreiche zu regeln,
die Geschichte gerät aus den Fugen….
Zu sehen ist die Komödie noch achtmal.
Die Termine sind dem wöchentlichen
Veranstaltungshinweis auf den ersten
Seiten des Amtsblattes zu entnehmen
oder abrufbar unter www.kleinebueh-
neettlingen.de. An vielen Orten liegen
auch die Spielpläne der kleinen bühne
ettlingen aus.
Karten sind erhältlich bei den Vorver-
kaufsstellen Buchhandlung Abraxas Tel.
31511 oder der Stadtinformation Ettlin-
gen Tel 101380.
Internetbestellung ist nicht möglich!

Alle TSG-Garden im Einsatz
Letztes Wochenende hatten alle 3 Al-
tersklassen der TSG Ettlingen einen Tur-
nierauftritt.
In den vergangenen Jahren war für alle
das letzte Qualifikationsturnier in Rheins-
tetten, doch dieses Jahr konnte dort nur
die Jugend und die Ü15er Garde dort
starten. Die Juniorengarde machte sich
daher Samstag sehr früh auf den Weg
nach Saarlouis.
Sozusagen zeitgleich versuchten die
Jugend und die Junioren in 200 km
Entfernung ihre Leistung im Marsch zu
bestätigen und eventuell noch die Quali
für den Schautanz zu ergattern.
Das Jugendtanzpaar startete in Rheins-
tetten als zweiter von dreien in ihrer
Disziplin. Sie hatten die Hoffnung, den
zweiten Rang zu ertanzen, leider ver-
passten sie das ganz knapp. Doch der
3. Platz brachte ihnen trotzdem einen
Platz auf dem Treppchen und einen
schönen Pokal. Direkt danach ging
unsere Jugendgarde an den Start und
konnte mit 416 Punkten ihre sehr gute
Form bestätigt! Nur 4 Punkte von Platz
3 entfernt gibt das Ergebnis Auftrieb
für nächsten Samstag bei den Süddeut-
schen Meisterschaften in Mannheim.
Im Schautanz waren sich die Juroren
nicht ganz so einig und so erhielten sie
Wertungen zwischen 72 und 86 Punk-
ten. Ein Abstand, der sehr ungewöhn-
lich ist. (Vergleichbar im Schulnotensys-
tem mit 5 und 2). Das Gesamtergebnis
brachte sie trotzdem auf Platz 6 und die
Trainer waren voll des Lobes, denn die
Kinder hatten toll getanzt.

Auch die Junioren konnten in Saarlouis
unter Beweis stellen, dass sie ihre Quali
im Marsch mit Recht erworben haben:
Mit 410 Punkten landeten sie auf Platz
7 von 15 Startern.
Im Schautanz erhielten sie zwar verdien-
te 415 Punkte, doch verpassten sie die
Quali um genau einen Platz.
Unsere Ü15er hatten das noch größere
Pech. Mit einigen Zusatztrainings hatten
sie sich super auf den Sonntag vorberei-
tet. So galt es auch hier, sich eventuell
noch für die Süddeutsche zu qualifizie-
ren. Mit 419 Punkten im Marsch und
413 Punkten im Schautanz verpassten
sie in beiden Disziplinen das Ziel um je-
weils eine Platzierung. Doch zeigte sich,
dass Gewinnen nicht alles ist. Mit viel
Gelächter und Spaß machten sie sich
auf den Heimweg und drücken ihren
Tanzkollegen die Daumen für die Süd-
deutsche Meisterschaft.
Besonders schön war an diesen beiden
Turniertagen, dass viele Fans und El-
tern unsere Tänzer begleiten und unsere
Trainer und Betreuer einen super Job
machen.

Ettlinger Rebhexen e.V.

Die letzten Termine der Kampagne
In den letzten närrischen Tagen wa-
ren die Ettlinger Rebhexen zuerst beim
Nachtumzug in Spessart aktiv. Leider
hat es an diesem Abend viel geregnet,
und so mussten wir in dieser Nacht
auch noch dafür sorgen, dass unsere
Häs bis zum Umzug am Nachmittag in
Schöllbronn alle wieder trocken waren.
Dabei hatte der Wettergott ein Einsehen
– das Regevolumen in Spessart alleine
hatte bis Aschermittwoch ausgereicht,
wir konnten uns danach mit trockenen
Strohschuhen auf den Straßen zeigen.
Sonntags fuhren wir mit dem Bus nach
Konstanz, zur Teilnahme am dortigen
Umzug. Es hat natürlich allen wieder
gut gefallen.

Am Rosenmontag in Ettlingen waren
dann wieder unsere Stadhexlein dabei
und haben uns beim Bonbonverteilen
geholfen.
Am Dienstag waren wir in Busenbach
und Reichenbach zu Gast und durften
auf dem Weg an der Kurklinik vorbei
unsere Hexenbesen schwingen.
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Abends wurden dann unsere Hexenbe-
sen unter großem Anklang der Ettlinger
Bevölkerung und Vertretern der Narren-
vereinigung Ettlingenvor dem Ettlinger
Rathaus dem Hexenfeuer übergeben.
Besonders bedanken möchten wir uns
dabei bei der Jugendfeuerwehr der
Stadt Ettlingen, die bei dieser Verbren-
nung für die Sicherheit der Zuschauer
und natürlich uns Rebhexen sorgte.
Nach dem Kehraus am Aschermittwoch
mit der abschließenden Geldbeutelwä-
sche richten wir nun den Blick auf die
kommenden Termine - denn nach der
Kampagne 2013/2014 ist vor der Kam-
pagne 2014/2015:
Unser nächstes Hexentreffen findet am
Dienstag, 25. März, um 20 Uhr im Keller
des Eichendorff-Gymnasiums, Eingang
Kleine Bühne, statt.
Dabei ist auch die Häsabgabe für die
Probehexen und noch nicht getaufte
Hexen. Bitte findet euch dazu pünkt-
lich im Hexenheim ein – zusammen mit
gereinigtem Häs und Larve. Dass alles
vollständig vorhanden ist versteht sich
für jede Rebhexe - und solche die es
werden wollen - ja von selbst.

Robbergwölfe e.V.

Die Wölfe heulten wieder…
…auch in diesem Jahr wurden an ver-
schiedenen Orten der Region wieder
Wölfe gesehen.
Bereits am 18. Januar ging es los mit
dem Umzug in Bruchhausen. Am 8. Fe-
bruar waren wir beim Narrenbaumstellen
in Schöllbronn und der einsetzende Re-
gen konnte die Stimmung nicht verder-
ben. Beim Bruseler Umzug waren wir
dieses Jahr am 23. Februar das erste
Mal in Bruchsal mit von der Partie.
Am 27. Februar wurde der Narrenbaum
in Ettlingen gestellt und wir ließen es
im Anschluss noch im Gasthaus Kreuz
ausklingen. Hier erhielten wir Wölfe vom
Wirt eine Spende für unsere Vereinskas-
se und möchten uns an dieser Stelle
noch einmal herzlich bedanken mit ei-
nem dreifachen Wolfs-Blut! Tags darauf
liefen wir in Spessart mit, wo in diesem
Jahr wieder der Nachtumzug stattfand.
Samstags nahmen wir in Schöllbronn am
Umzug teil und besuchten abends die
Prunksitzung der Sandhasen in Karls-
ruhe. Hier hatten wir viel Spaß und zu
unser aller Überraschung hielten unser
Mitglied Martin Kage und unser Vizeprä-
sident Sascha Bohn eine Büttenrede.
Am Sonntag stand Schielberg auf dem
Programm und Rosenmontag dann der
Ettlinger Umzug in der Heimat der Rob-
bergwölfe. Auf dem Marktplatz ließen es
die Narren und die Gäste dieses Jahr
richtig krachen. Abends waren wir bei
unseren Freunden, den Horbachdeifln,
zu Gast. Faschingsdienstag ging es
nach Waldbronn und bei herrlichem
Wetter schwitzten wir uns durch Berg
und Tal. Am Abend wurden dann unter
vielen Tränen die Hexenbesen verbrannt.

Da wir Robbergwölfe uns gerne vergrö-
ßern wollen um nicht irgendwann vom
Aussterben bedroht zu sein, suchen wir
neue Mitglieder, die zu unserem Rudel
passen. Wenn Ihr Interesse habt bei uns
mitzuheulen und mehr über uns erfah-
ren wollt, nehmt doch bitte Kontakt mit
unserem Leitwolf auf.
Otto Kremser, Tel.: 07243/29398 oder
kremser.otto@gmail.com

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Männerballett-Saisonabschluss
Am 7. März traf sich das Männerballett
„Hax’ndreher“ des ECV um die Kampa-
gne 2013/14 abzuschließen. Los ging
es im Kart-Eventcenter Durlach, wo die
Männer Vollgas gaben und sich beim
Gokart fahren ein heißes Duell liefer-
ten. Nach einem kurzen Warm-Up und
Qualifying ging das eigentliche Rennen
los. Aufs Treppchen durften letztendlich
Andreas Gerth, Lukas Polevka und Pa-
trick Bastian steigen. Herzlichen Glück-
wunsch den Siegern des Rennens! Zum
Ausklang des rasanten Vorabends ging
es anschließend noch in das American
Dinner in Durlach um leckere Burger und
Hotdogs zu verspeisen. Alles in allem
also ein gelungener, schöner Abend!

Termine
15. März Schlittschuhlaufen im Eistreff
Waldbronn für die Tanzgarden (Treffpunkt
14 Uhr Wilhelm-Lorenz-Realschule)
21. März Elferratssitzung
(20 Uhr Vereinsheim)
23. März Bewirtung mit dem HSE bei
„Sonntags um Drei“ (Stadthalle)
5. April Bewirtung Konzert Harmonika
Spielring (Schlossgartenhalle)
11. April Aktivensitzung
(19:30 Uhr Vereinsheim)

Kindergarten St. Elisabeth
Mühlenstraße
Einladung zum „Tag der offenen Tür“

im Kinderhaus St. Elisabeth
Am Freitag, 14. März laden wir alle El-
tern, Kinder und Interessierte zum „Tag
der offenen Tür“ in unser Kinderhaus
ein.
Damit Sie die richtige Wahl für Ihren
Kindergartenplatz treffen, möchten wir
Ihnen an diesem Tag in der Zeit von
16 bis 18 Uhr die Möglichkeit geben, in
ruhiger Atmosphäre unser Haus kennen
zu lernen.
Unsere pädagogischen Fachkräfte er-
warten Sie und werden Sie gerne durch
unser Haus begleiten, Ihnen dabei
die Räumlichkeiten zeigen, unsere pä-
dagogische Arbeit vorstellen und Ihre
Fragen beantworten.
Bei kleinen Snacks und Getränken ha-
ben Sie anschließend Gelegenheit, sich
mit Vertretern des Elternbeirates, un-
seren Mitarbeitern und anderen Inter-
essierten auszutauschen, oder einfach
die ersten Eindrücke Revue passieren
zu lassen.

Kita Sternenzelt

Das Sternenzelt zog am
„Schmotzigen“ los

Denn Fasching finden wir famos.
Regenbogen, Sonne, Mond,

wir hofften, dass der Zug sich lohnt.
Sternschnuppen und Abendstern,

man hörte uns laut, von nah und fern.
Auch die Wölkchen war`n dabei,

wollten einmal keinen Brei.
Uns zu verkleiden lieben wir,

im Schlafanzug waren wir hier.
So zogen wir durch Straßen
und schrien auf den Gassen.
Instrumente hatten wir dabei

im Magnolienpark kamen wir vorbei.
Dort wurde gesungen und gelacht.

Mit Trommeln und Rasseln
Krach gemacht.

Die Eltern fanden es famos, ließen
Bonbons regnen aus der Dos`
Weiter gings zur Gartenschule,

dort hielt es keinen auf dem Stuhle.
Hier gab`s zu trinken und zu essen,

beim Tanzen wurd` die Zeit vergessen.
Doch ein Mal mussten wir halt gehen.

Bis nächstes Jahr auf Wiedersehn.
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Bund für
Umwelt- und Naturschutz
Jahresversammlung
BUND-Mitglieder, -Förderer und Naturin-
teressierte sind herzlich zu unserer Jah-
resversammlung am Mittwoch, 26. März
um 19.30 Uhr in den Bürgerkeller, Raum
4 eingeladen. Der Bürgerkeller im Un-
tergeschoss der Stadthalle in der Fried-
rich-Straße ist über eine Treppe links
vom Eingang zur Stadthalle zugänglich,
und zu den Parkplätzen gelangt man
über die Einfahrt zur Thiebauth-Schule.
Der Abend beginnt mit einem Bericht
von Rainer Quellmalz über die lokale
Schmetterlingspopulation. Der Imker
und engagierte BUND Aktive führt seit
2010 in Oberweier ein regelmäßiges wö-
chentliches Schmetterlingsmonitoring
durch.
Ein wichtiges Anliegen wird die Suche
nach einer neuen Führung für die Grup-
pe sein, da die langjährigen Amtsinha-
ber in einem Jahr, wenn wieder Wah-
len anstehen, aus Altersgründen nicht
mehr antreten werden.
Liebe Naturliebhaber, fühlen Sie sich an-
gesprochen. Jetzt besteht die Chance,
der Ettlinger BUND Gruppe eine Verjün-
gungskur zu geben, sie soll doch nicht
sterben, wo gerade so eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Stadt besteht, mit
der wir gemeinsam an dem bundeswei-
ten Projekt „Mehr Biodiversität in Kom-
munen“ arbeiten, insbesondere daran,
Baden-Württemberg wieder zu einem
Schmetterlingsland zu machen. Denken
Sie an die schöne Aufgabe, Kindern die
Natur zu zeigen oder an die Chance,
beteiligt zu werden, wenn bauliche Ver-
änderungen anstehen, die Auswirkun-
gen auf die Natur in und um Ettlingen
haben. Der Arbeitsaufwand beläuft sich
auf jährlich wenige Stunden, ein großer
Verband steht Ihnen mit Rat und Tat
zur Verfügung und selbstverständlich
die Unterstützung der bisherigen Akti-
ven. Es kann gar nicht genug Menschen
geben, die sich für die Natur einsetzen,
denn Gefahr droht von allen Seiten. Das
wird jedem klar, der die regelmäßigen
Hintergrundinformationen bekommt, die
in den Nachrichten gar nicht oder nur
ganz am Rande erwähnt werden. Ob
es sich um Agro-Gentechnik, industriel-
le Landwirtschaft, Atomstrom oder Fra-
cking handelt, immer dreht es sich um
Milliardensummen und entsprechend
groß ist der Druck auf die Politik. Die
Politiker sind daher angewiesen auf
starke Umweltverbände wie den BUND,
der sie dabei unterstützt, das Vorsorge-
prinzip nicht außer Acht zu lassen und
Schaden vom Volk abzuwenden. Dazu
ist ein starker BUND nötig und der ist
nur so stark wie die Zahl und Stärke
seiner Ortsgruppen.
Weitere zu besprechende Fragen sind:
Wie ist die Situation der Amphibien im
Ettlinger Gebiet?

Wie lässt sich nachhaltiges Leben för-
dern und wie lässt sich biologische Viel-
falt im Garten mit unseren Nutzungs-
ansprüchen verbinden? (Treffpunkt
Biogarten und nachhaltiges Leben)
Was wird aus dem BUND-Garten?
Welche Themen sind bei der Europa-
Wahl wichtig?

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Be-
zirksvereins „Albgau“ findet am Freitag,
21. März, um 19 Uhr in der Waldgast-
stätte des TSV-Spessart, Allmendstraße
60 in Ettlingen-Spessart statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Grußworte der gastgebenden 1. Vor-

sitzenden
4. Berichte
4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.2 Bericht des Schriftführers
4.3 Bericht des Kassiers
4.4 Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der gesamten Verwaltung
7. Mitgliedsbeiträge der Ortsvereine
8. Vorschau – Programm für 2014 des

Bezirksvereins und der Ortsvereine
9. Vortrag von Herrn Uwe Kimberger

„Pflegeleichte Stauden und Som-
merblumen“.

Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen

Termine 2014
26. März Krankheitsbilder wie Allergie,
Diabetes, Herz-Kreislauf müssen nicht
sein. „Moderne Vitalstofftherapie“ - Or-
thomolekulare Medizin.
29. April Lebenscoaching - Heilungspro-
zesse - Liebe.
14. Mai Entzündungsprozesse behan-
deln mit kolloidalem Silber und Gold.
2. Juli Familien- und Systemaufstellung,
was ist das? Einführung in die Methode
der Aufstellungsarbeit.
16. Juli Rohkost in Bezug auf Spirituali-
tät und was es mit mir macht.
Weitere Infos zum Vortrag am 26. März:
1. Teil Orthomolekulare Medizin (OM),
wie war das früher und was ist heute?
Einsatz von Vitalstoffen als Zusatzthera-
pie; Prinzipien der OM.Therapeutische
Ergänzung von Vitalstoffen, Darstellung
der Vitalstoffergänzung für folgende
Krankheitsbilder: Diabetes, Allergien,
Herz-Kreislauf.
Pause
2. Teil Vorstellung der Vitalstofftherapie
mit La Vita - Teilnahme freigestellt. Aus-
schank La Vita. Zeit für offene Fragen.
Beginn jeweils 19.30 Uhr

Veranstaltungsort: Obst- und Garten-
bauverein, Karlsbad, Hertzstr.10 - ge-
genüber Autohaus Zschernitz.
Eintritt für Mitglieder frei - sonst 5 €.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 15. März, um 19.30 Uhr
findet unsere Jahreshauptversammlung
im Vereinsheim der Brieftaubenzüchter
„Heimatliebe“ in Ettlingen- West statt!
Tagesordnung:
1. Begrüßung/ Feststellung der Anwe-

senheit
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der JHV vom

6. April 2013
4. Jahresberichte

a) 1. Vorsitzender
b) Zuchtwart für Geflügel
c) Zuchtwart für Kaninchen
d) Zuchtbuchführer/ Tätowiermeister
e) Jugendleiterin
f) Kassier

g) Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge
7. Festbankett 12. April 2014
8. Verschiedenes

Um vollzähliges und pünktliches Er-
scheinen wird gebeten!

ACHTUNG:
SONNTAG, 16. MÄRZ, 11 Uhr
TREFFPUNKT SCHLOSSINNENHOF
ETTLINGEN ZUM GRUPPENBILD FÜR
UNSERE FESTSCHRIFT!!!
BITTE ALLE ERSCHEINEN!!!!!!!!

Tierheim Ettlingen

Bilderausstellung
Der Tierschutzverein Ettlingen hat das
große Glück, Bilder der renommierten
Malerin und Bildhauerin Johanna Seiter
ausstellen und zu Gunsten des Tierhei-
mes verkaufen zu können.
Am Sonntag, 30. März können die Bilder
ab 13 Uhr betrachtet werden. Ab 14
Uhr steht die Künstlerin für Fragen zur
Verfügung.
Die Ausstellung ist verbunden mit ei-
nem Tag der offenen Tür im Tierheim,
wo man sich bei Kaffee und Kuchen in
Ruhe mit den Bildern befassen kann.

Sozialverband VdK - OV
Ettlingen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Jahreshauptversammlung ihres So-
zialverbands VdK, Ortsverbandes Ett-
lingen findet am Samstag, 5. April um
15:30 Uhr in der SSV Gaststätte,
Im Baggerloch Dieselstr. statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
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3. Jahresrückblick auf 2013
4. Kassenbericht
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung
7. Neuwahlen
Bei Kaffee und Kuchen hoffen wir auf
eine friedvolle Versammlung

Siedlergemeinschaft
Es ist wieder soweit,
Einladung zur Bastelstunde.
Am Montag, 31. März, von 17-19 Uhr
lädt die Siedlergemeinschaft Ettlingen
in die „Offene Bastelwerkstatt“ im
Bürgertreff im Fürstenberg ein. In ge-
mütlicher Runde werden wieder früh-
lingshafte und österliche Dekorationen
gebastelt. Da die Plätze begrenzt sind
und für die notwendige Materialplanung
bitten wir um Anmeldung bis 23. März
bei Gabi Kröhnert Tel. 12681 (AB).
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Jehovas Zeugen

Samstag 15. März, 18 Uhr: Entscheide
dich jetzt für die göttliche Herrschaft
Der Mensch hat während seiner An-
wesenheit auf der Erde verschiedens-
te Herrschaftsformen ausprobiert. Und
dennoch hat sich eine Aussage König
Salomos, die vor mehr als 3000 Jahren
in der Bibel festgehalten wurde, bewahr-
heitet: “Der Mensch hat über den Men-
schen zu seinem Schaden geherrscht“.
Die Heilige Schrift spricht aber von ei-
ner neuen kommenden Regierungsform:
Der Theokratie. Was können wir darun-
ter verstehen? Wer sind die Regenten
dieser Regierung und wer die Unter-
tanen? Die Antworten darauf betreffen
tatsächlich das Leben jedes einzelnen
Menschen.

Sonntag 16. März, 10 Uhr: Warum sich
von der Bibel leiten lassen?
Gottes belebte und unbelebte Schöp-
fung zeugt davon, dass er führen und
leiten kann. Er leitet die Sterne durch
seine Bewegungsgesetze und das Gra-
vitationsgesetz. Vögel und andere Tiere
werden vom Instinkt geleitet, den Gott
ihnen gegeben hat. Wir Menschen je-
doch können unseren Lebensweg selbst
wählen. Aber wenn schon Sterne und
Zugvögel Anleitung erhalten, wie viel
mehr dann der Mensch! Tatsächlich er-
halten wir die beste Anleitung, die man
sich vorstellen kann. Die Anleitung durch
Gottes Wort. Wer täglich nur vier bis
fünf Seiten liest, hat die Bibel in einem
Jahr durchgelesen. Jeden Tag in der
Bibel zu lesen und über das Gelesene
nachzudenken, kann unsere Lebensqua-
lität verbessern. Im Vortrag wird näher
darauf eingegangen und auch weitere
Aspekte biblischer Anleitung betrachtet.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Standsicherheit wegen Baumaßnahme
gefährdet: Vier Platanen mussten fallen
In der letzten Februarwoche wurden
entlang der Landstraße/Serrwiesen-
straße vier Platanen gefällt. Die Bäume
standen nicht mehr sicher auf dem Wall,
deshalb hatte ein Gutachter dem Stadt-
bauamt empfohlen, die vier Platanen zu
fällen, was noch kurz vor Beginn der
Schutzzeit realisiert werden konnte.
Ursache für die unsichere Statik war
eine Baumaßnahme zur Entwässerung
des Bereichs. Da immer wieder Wasser
auf dem entlang des Walls verlaufenden
Rad- und Fußweg stand und es deshalb
auch zu Beschwerden der Wegenutzer
kam, wurde eine Versickerungsmulde
angelegt. Bei diesen Arbeiten mussten
Wurzeln gekappt werden, leider so viele,
dass die Bäume nicht mehr ausreichend
im Erdreich verankert waren, wie sich
herausstellte.
Ob und wie der Bereich neu mit Bäu-
men bepflanzt wird, muss das Stadt-
bauamt mit den Stadtwerken klären, da
innerhalb des Walls eine Gashochdruck-
leitung verläuft, die vor Wurzelschäden
geschützt werden muss.

Liebe Bruchhausener, liebe Ettlinger,
nach fast 30 Jahren muss ich lei-
der meinen Ortsvorsteherposten und
Gemeinderatssitz aufgeben. Dies fällt
mir sehr schwer, weil ich Bruchausen
und Ettlingen in mein Herz geschlos-
sen habe. Aber gerade deshalb habe
ich mich zu diesem Schritt durchge-
rungen. Meine gesundheitliche Situ-
ation läßt es derzeit noch nicht zu,
mich voll und ganz für Ettlingen und
Bruchhausen einzusetzen. Da es aber
weitergehen muss für Sie alle, wün-
sche ich mir, dass meine Nachfolger
meine Arbeit fortsetzen. Ich werde
nach Kräften weiterhin für das Wohl
von Ettlingen und Bruchhausen ein-
treten. Auch deshalb habe ich mich
entschlossen, für den Ortschaftsrat in
Bruchhausen im Mai zu kandidieren.
Ich denke, dass ich bis dahin weiter
gesundheitliche Fortschritte machen
werde. Vielen Dank für die zahlreichen
Genesungswünsche, sie haben mich
sehr gefreut und motiviert. Besonders
danken möchte ich Herrn Reiser und
Frau Gebhardt vom Rathaus Bruch-
hausen sowie meinem Stellvertreter
als Ortsvorsteher, Herrn Mai.
Ihr Helmut Haas
Ortsvorsteher, Gemeinderat,
Ortschaftsrat

Termine:
Montag, 17. März
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 18. März
9 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 19. März
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

VHS
0913 Backen ist kinderleicht- für
Grundschulkinder
An diesem Nachmittag lernen wir wie man
einen Hefeteig zubereitet und was man
daraus machen kann. Wir backen Schne-
ckennnudeln und einen kleinen Hefezopf.
Natürlich dürft Ihr Eure selbstgebackenen
Teilchen mit nach Hause nehmen.
Mittwoch 19. März, 14.30 bis 17.30 Uhr,
Familie Paulus, Rathausstr. 28
Auskunft und Anmeldung
Tel.: 07243/94275,
vhs-bruchhausen@ettlingen.de

Luthergemeinde
Luthergemeinde - Kleine Kirche
Bruchhausen -
Sonntag, 16. März, 19 Uhr
10. SerenadenKonzert
„Kirschblüte und
Regenpfeifer“

Musik und Märchen aus Japan

- Eintritt frei! -

Ausführende:
Ute Schleich, Flöte, Wiesloch
Inge Geier und Gustl Riemensperger,
Walldorfer Theater Forum 84


